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Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemach!:
ES sei über Ansuchen der Cxccnlions-

fühicrin Fran Joscfmc Iclouöck, Ncchtö^
Nachfolgerin nach Anton Znidersic «on
Fcistriz, die mit Vcschcidc vom 18. Sep-
tember 1869, Z. 7072, auf den 14tc>,
d. M. und 14. Jänner 1870 angeordnete
zweilc und .dritte exec. Feilbictung der dem
Josef Slauc von Grafcnbrunn ^ir. 5)4
nehörigen Realität mit Beibehaltung dcS
Ortcö, der Stunde und mit dem vpiia.cn
Anhange auf den

'28. J u n i nnd
2 9. J u l i 1 8 7 0 ,

vertragen wordc».
^ ^» t. Bezirksgericht Feistriz, am I Kcn
December 1«69.
(74-^1) Nr. 4 8 ^

Crittnernng.
an Jakob Werlil), Matthäus Novak, Ma>
thias Suftanz, Agnes Tschcbaus. Johaiin
Tomasin, Georg Tl'masin'schc Massa.
Georg Tschcbans,'Josef Kristun, Mathius
Iagodic, Thomas Vidic, Simun Kosina,
Agnes Nepc, Kasper Kosina, ÄlalhiaS
Dcbclal, Hclcna Tschebaus und ihre all-
fälligen NcchlSuachfolgcr unbetanuten Auf-

enthaltes.
Von dcm t. l. GczirtSacrichtc Rad-

mannsdorf wird den Jakob Wcilitz, Mat-
thaus ^iovat, Mathias Supanz. Agnes
Tschcbauö, Ioiiami Tomasin, Georg To-
mism'schc M°sf«. Geor^ TschcbanS, Io^
sef Kr.stan, Mathias Jagodic, Tbomaö
Vidic, Simon Kosina, Aam-s Rcpc, Ka^
per Kosina, Malhins Dcvclat, Helena
Tschcbaus und ihren allfMgcn RcchlS-
nachfolgern, wegen ihres uubrlamuen Auf'
euthaltcs hiermit erinnert:

Es habe Garllmä Tschcbaus von Za
lose Nr. 6 wider dieselben die Kluge auj

Verjährt- mW Elloschcuclllüluug nach-
stehender auf feiner Realität R.^N». 549
uä Herrschaft RadmaimSdorf haftender
Satzpostcn, und zwar:

1) Jakob Wcrlitz bezüglich des seit
15. October 1795 aus dcm gerichtlichen
Vertrage vum 9. Oclodcr 1795 intabu-
lirtcu (ällpilalcö pr. 255 fl. D. W. j . A.,
dann MatlzänS Noval, rüctsichltich dcs
unterm 24. September 1799 aus Ormiti
der Cession vom 5. August 1799 in,!<>.
255 f l . 18 kr. ^. W. crwiltlcu Supcr-
pfandrechtes, und Äialhias Snpunz rück̂
sichtlich des unterm l7 . Jänner 1 8 ^ aus
Gruno der Quittung vom 17. Jänner
1803 i^ l . 255 fl. 18 lr. D. W. "<l 0lr.
der beiden Vorsätze erwirllcu Supcrpfauo>
rechtes;

2) Agnes Tschcbauö rüctsichllich des
sur sclbe aus dein Ehcvcllrugc vom 29lcn
Jänncr l79 l seil 11. Jänon l796 in-
tabulilttn Hciralsgutes pr. 400 fl. jammt
NaturallNisstcucruug s. A. ;

3) Johann Tomasin und die Gcvrg
Tomasin schc Äiassa, ructfichllich der sell
19. Jänner 179(> aus dcm gcrichllichcu
Veitruge vom 19. Jänner 1797 für ci-
slcru mil 44 f l . 10 lr>, für letztere mit
127 ft. 30 tr. inlabulirten Capital,cu
sammt Inlcressen und Anhang;

4) Gregor Tschcbaus rüctsichllich der
aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom
10. Februar 1797 seit 10. Februar 1797
vorgemerkten Forderung pr. 400 st. ^. W.
sammt4proc. Intcresfeu und Nc^lncchtcn;

5) JosefKristan rüäsichllich dcö aus dcm
gerichtlichen Vertrage vom 23, Juni 1797
scil 24. August 1797 iutuuulirlcu Küpi>
tulcs pr. 55 fl. sammt Ncbcnrechle» ;

0) Mathias Iagoolc rüctsichllich dcS
auS dcm gc,ichtlichcn Vertrage vom 28lc>
Fcbrnar 179« scil 1. März 1798 sül
lhn intabulirlcu CapillcS ft>. 25 f l . L. W.
sammt Ncbclncchlcu;

7. Thomas Vidic bezüglich der aus
dem gerichtlichen Protokolle vom 10tcu
März 1796 seit 24. März 1798 für

ihn intabuliilcn IordclUlia pcr 40 fl
^. W s. A . ;

8 Simon Kosina bezüglich der aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 27tru
April 1798 seit 27. April 1798 sur ihn
inlabulillcn Forderung per 330 ft. 5!. W . ;

9) Agncs Neppe ruäsichtllch der aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 9. Februar
1798 seit 31. Jul i 1798 für selbe inlaou«
lirlcn Forderung pr. 100 f l . ^. W.;

10) Kaepcr itosiua rücksichllich des aus
dcm gerichtlichen Vertragsprototolle vom
26. März 1802 seit 26. März 1802
für ihn inlabulirlen Capitales pr. 130 fl.
^. N . fammt 5proc. Interessen und Än^
hang, Uild Ätathiuo Dcdclat rücksichllich
dcö für ihn hierauf aus d<r Quittung
vom 10. April 1804 supcriulab. Capita-
lcs pcr 220 fl. !̂. W., uud Hclcna Tschc-
l)üuS rüctsichllich dcs für selbe aus dcm
gerichtlichen CcssionSvcrlragc vom 22stm
Mai 1819 supnintclbulirl. Betrages ftn
As) fl. sammt Anhaug;

11) Helena Tschcbaus rüctsichllich der
für scll'c aus dcm gerichtlichen ProtoloUe
vom 7. April 1804 seit 7. April 1804
inlllbulirtcu Forderung pr. 225 fl. 20 lr.
'̂ . W. nebst AuSslultuug;
»ul» l.n'l><». 23. ^ioucnlbcr 1869, Zahl
4810, httrgeiichtS eingebracht worüber
zur mündlichen Verhandlung dic Tagsaz-
zung aus t»en

15. F e b r u a r 1870,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc dcs H 29
a. O. O. ungeordnet und den Geklagten
wegen ihrcS unbetauutcn Aufenthaltes
V)crr Gregor Krizaj von Nadmannödolf
als <. urulol- i»1 uclu», aus ihre Gefahr
uud Kosten aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie aUcxsalls zu rechterZm
scldsl zu erscheinen odn sich cinen andern
Sachwalter zu bestellen und unhcr namhaft
û machen huben, widrigcns dicsc Rechts-

sache mit dcm auf^stcMcu Curator ver-
handelt wcrdm würde.

K. l. BczirlSgericht VladmannSdorf,
am 24. November 1869.

(107—3) Nr. 22358.

Dritte exec. Feilbietung.
M i l Älziehung auf das Eo,ct vom

19, August 1869, Z, 14898, wird hie.
mit bekannt gemacht, daß die in der (ixe»
cutionSsache der t. l. Finanzprocuratur
in .̂aibach, imm. lx«.'»-!!, gegen Julob
Kocman von Klcinratschna auf den 22ten
December 1869 und 22. Jänner 1870
angeordneten zwei Rcalscilbietungen ein-
vcislänrlich als abgethan erklärt worden
sind, u»d daß am

2 3. F e b r u a r 1 8 7 0
zur dri'ttcn Feilbieluna geschritten wer-
den wird,

K. t. städl.-dclcg. Bc^irtsgericht ^aibach,
am 10. Dccembcr 1869.

(103 -2 ) Nr. 21323.

Erecutive
Realitäten-Versteigelung.

Vom l. k. städt.-dclcg. VczirkSgerichte
iu ^aibach wird bekannt gemacht:

(5s sei übcr Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratnr die cfcc. Velsteiacruna der
dcm Gregor, nun Johann Anmil aehöri-
gen, gerichtlich auf l 7 I5 ft. 20 kr. ge.
schätzten Ncalilät in Perh, Grundbuch
AucrSverg Urb.. Nr. 379 im Rcassumi-
runaSwegc bewilliget nnd hiczu die drille
Feilbielungs.Tagsatzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtelcmzlsi mit dcm Anhange angeord«
net wordc», daß die Pfandrealllüt bei die-
ser Fcilbietllng auch uutcr dcm Schüz-
zuligSwcrth hintangcgebcn werocn wird.

Die^icitalionSbedingnisse,wornach ins»
besondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der ^icitaliouS'Commijsion zu crlcgrn hat,
so wie das SchätzungSprototoll und der
Grnn'obuchyrxtract tonnen ,n der dirs^
gerichtlichen Registratur eingejehrn werdcn.

Laibach, am 30. November 1tt69.
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(«59—y Nr. 434,

Tritte exec. Feilbietung.
Von dcm t. k, Bezirksgerichte Fc,>lriz

wird hiemit bckann! gemacht, daß nach-
dem zu der mit Bescheide vom 18. De-
cember 1869, Z 9842, auf'den 18ten
Jänner 1870 angeordneten rxec. zweite»
Rcalfei!bi>>ung in dec Execul,o»ssachcder
Ioscfa Mcrsnit, durch ihren Mi thabet
Mathias MclSlük von Trieft, gegen Jo-
hann MerSN't von Smerjc Nr. 8 p<:l„.
252 f l . c. >!. l:. kein Kauflustiger erschic-
ncn ist, am
< 18 F e b r u a r 1 8 7 0

zur dritten geschritten werden wird.
K. k. Vezilksgericht Feistriz, am 18ten

)ü»ncr 1870.
^ I I ^ ) Rr. 9602

Uebertragung
executivcr FeilbietMMN.
Vom t. l. Bezirtsgcrichlc Fcistriz wird

belanut gegeben:
Es sci üb.-r Ansuchen der Executions-

führerm Frau Ioftfiue Iclouöel, Rechts-
Nachfolgerin nach Anton Znidclsic von
Feistru, die m>t dem Bescheide vom 18tcn
September 1869, Zahl 7071, aus dcn
14. d. M-, 14, Iälincl und 15. Feliruar
1870 angeordnete execution Fcilbieluug dcr
dem Paul m>d der '^iaria GaepclSic voi,
Zaiecica gchö,igcn Realität mit Beide-
Haltung des Otto'S, der Stunde und mit
dem vorigen Bc's^tzc auf dcn

2 9 J u l i ,
30. A ugu st und
30. S c p l ember 1 8 7 0

übertragen worden.
K. k. Be^ls^clicht Fcislriz, am Iltcn

December 1809.
(187-1) " N?21106.

Reassumirung
der dritint erecutivm

Realitälen-Versteigerung.
Vom t l. sladl. dettg. Bcznls^cl,chl^

in Lmboch wild betn'ut gemacht: Es sc>
über Ansuche, der Gerdaud Ternc von
L îbach o>c dlittc .x.culive Ve, steige, ung
der dlM Matthäus nnd der Helena Ma
linta von Obcik^schcl gcl,ö>igcn, gericht-
l>cb auf 700 ft. gefcdätzlcn, im Grundbuche
Lusttbal >ul. Urb. - Nr. 75/-«. Fulio 99
vvllommsndcn Realüät brwil!>get, und
hiczu die Feilbiclungo-Tagsc'tzm'g auf dcn

26. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 tüs 12 Uhr, hieigc-
richts mit dem Alihangemigcordnct wo>dcn,
daß die Pfindrealttat bei dieser Feilbie.
tung auch unter dem Schätzungswerthc
hinlan^egcben werden wird.

Die Lic'tations-Vcdingnisse, wornach
insbesondere j^dc, Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen dir
Licitations-Eommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchs Extract können in dcr dies-
gerichtliche Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 21. November 1869.
(180—1) Nr. 930.

Executive
Realitäten-Velsteigerung

Vom l. t. städt. - dclcg. Äczittgcrichtc
^aibach wird bekannt gemacht i Es sei übel
Ansuchen der Maria Svctina, durch Dr.
Pongratz, die executive Versteigerung der
dem Thomas Icset von Miltergamüug
gehörigen, gerichtlich auf 2675 fl. 40 tr.
geschätzten Halbhubc Nr. 2, der Rechte
auf die Wiese > l̂ rl>mi und dic daraus
stehende Mühle im Werthe vou 700 ft.
bewilliget und hiczu eine Fcilvictungstag.
satzung auf dcn

16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, iu der
AmlSkanzlei mit dem Anhang angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bci dieser
Fellbielung a»ch unter dem Schätzungö-
werthe hintangcgcbeu wcvden wird.

Die Licilallllusbcdingnisse, wornach
insbesondere jetnr L'citai't vorgemachten'
Al'bolc c,n W"/<, Vadium zu Handen de,
L>citatious. Eommljftun zu erlegen hat,
so Wie daS Saatzun^vrotoU und dn
Oiundbuchs-Extlact lönun, m der dies-
gcrichllichen Registratur emgeschen werden.

Luibach, am 18. Jänner 1870.

(184—1) Nr. 20440.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.'dcleg. Oezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ague«
Pccar, verehel, Klemcns von Laibach, die
executive Versteigerung der dem Franz
Venmcit uon Podgoric gehörigen, gericht-
lich auf 4100 ft. geschätzten, im Grund-
uuchc Münlendorf sul) Urb..Nr. 64 vor»
kommender Realität bewilliget, und hiezu
dlci Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 6. F e b r u a r ,
dic zweite auf den

2 6. M ä r z
und die dritte auf den

2 7. A p r i l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vmmülags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Auhangc angeoiduci
woroe», daß die Pfandrealltät, bei dcr
ersten und zweiten Fcilblctun^ nur um
oder über den Schätzungswcllh, lici dcr
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werde» wird.

Dic Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gcmachl<m
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
^lcitaliouecommlssiou zu cilcgcn hat, so
wie das Schützuugsprotokoll uuo dcr Gru»d-
uuchscxlract tölinen iu dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden,

^ibacl), ^ in 30. November 1869.
( 1 6 1 - 3 ) Nr. 6322.

Erecutivc Feilbietung.
Von dem t. l. Bczirlögcrlchtc ^leiu

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Lach

uon Kaplauas gegen >juhanu Kopitar von
Moste wegen uus dem Ver^lclchc vom
12. November 1867, Nr. 7151, ichulüigcu
126 fl. 52 kr. ö. W. c. ». l,'. in o>c exe-
cutive öffcutliche Versteigerung dcr dem
Gehleren gehör,gcn, im (Ärundduchc der
Buglei - Commcnda St. Pctcr >ul) Urb.-
^ir. 6 und des Domc^pttcls laibach >ul,
Extract ^ 'Nr. 15 vorkommenden Realität,
im gclichllich crhobci,en SHatzungswMye
von 874 ft. ö. W , getoilll^t und zur
Vornahme derselben die Fcilbietuli^Stua.'
satzunl̂ cn auf den

1. F e b r u a r ,
2. M ü r z und
2. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m dcr
GcrichtStauzlci mit dem Anhangc lnstimim
woldcn, daß die feilzubietende Realität
uur dei dcr letzten Fcllbielung auch unter
dem Schätzungöwerllie an dcu Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde.

Das Schützungsprolololl, der Grund'
buchsexlract nud die ^icltatiousvedingnisse
töuncu bei diesem Gerichte in oen gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Äczirtsgericht Stein, am Itcu
December 1869-

(142-3^ Nr. 3928.

Ereeutive Fahrnisse- nnd
Realitäten-Versteigerung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Nassen-
fuß wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Ferdl-
uaud Sever von Nassünsuß gegen ^ton-
hard Pibcrmt uon i)iasscnfuß wegen aus
dcm Zahlungsaufträge vom 23. October
1868, Z. 1120, schuldiger 81 ft. 35 kr.
ü. W. c). 5. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehöri-
gen, im Grundbuche dcr Herrschaft Kroi-
senbach >uli Top.«Nr. 28 und 29, Folio
517 und 518, vorkommenden Weingarten,
wovon der erstere auf 80 ft. uud der
letztere auf 140 fl. geschäht wurre, fer-
ner der eben demselben gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Nassenfuß xu!)
Urb.-Nr. 546 vorkommenden, auf 2060 ft.
bcwertheten Hofstatt, und der ebcn dcm-
sclbcn gehörigen, auf 103 ft. 15 kr. ge,
jchätzlcn Fährnisse, bestehend aus Zim-
mcr- und KüchencinrichlungSstiicken, sowie
auch Spenglcrwaarcn, gcwllligcl und zur
Vornahme derselben die Tagsatzun^'n
auf den

4. F e b r u a r
4. M a r z und
4. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m iooo

dcr Liegenschaften und Fährnisse mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die feil<
zubietende Realilät nur bci der letzten
Fcilbietnng auch unter dem Schätzungs-
werts an den Meistbietenden hinlangc-
gebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die LicitationSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge>
wohnlichen AmtSstundcneingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 18tcn
November 1869,

(151—3) Nr. 4036?

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. f. Bezirksgerichte Littai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-

hann Tcrpin, t. t. Notar in ttittai, als
l^urlUol iu! lillluil, der Pupillen Josef,
Anton und Aloisia Gioznik, gegen Hta^
thiaS Nome vulgo Ierom vou VNalivcrh
Nr. 7 wcgcn auS dem Urtheile vom
19. November 1867, Z. 3097, schuldigen
200 f l . ö. W. c.^.l:. in die executive öf-
fentliche Versteigerung der dcm letzteren
gehörigen, im Orunobuchc Sittich >u!i
Urb.-Nr. 203 uud 203/2 vorloulmcndcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz.
zungswerlhe vou 2041 fl. ö. W., gcwil-
ll^ct und zur Vornahme derselben dic Fe>l-
bielungstagsatzuugen nuf dcn

1. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
'Amlstanzlci >ml dem Auhauge bestimmt
wurden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Feilbiclung auch unter dcm
Ichätzungswcrllie an dcn Meistbictcudcu
h'ntangegcbcn werde.

Das Schätzungspvototoll, der Grund
buchöexlract und die ölcitütionsbediiigulsse
lönuen bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bcziitsgericht Littai, am 4lcn
December 1869.

( l 60—2) ^)tr. 6036?

Ezecutive Fellbietung.
Von dcm k. k. ÄeziikSgerichtc Stein

wird hicmlt lickannt gemacht.'
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Johann Dcbcuc von Stein gcgen Franz
Uuljar, Vcsitzuachfolgcr des Joses Kuhar
uon Suncc, wegen aus dem Zahlungauf«
trage vom 23. Nuucmlicr 1tt67, Zahl
74^)5, schuldigen 54 fl. 60 kr. 0. W.
<:. ^. o. in die exec, öffentliche Verstei-
gerung der dein letzteren gehörigen, im
Grundbuchc SpitalSgilt Stein ûl,» Urb.«
Nr. 14 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schützungswcrlhe von
1105 ft. 20 tr. 5. W,, gcwilligct und
zur Vornahme dcrsclbcn dic drei Feil'
bictuna.S-Taa.satzuna.cn auf den

1. F e b r u a r ,
2. M ä r z und
2. A p r i l 18 70,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange vcstimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bei dieser Fcilbielung auch uutcr dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintaugcgcbcu wcrdc.

Das Schützungsprototoll, dcr Gruud-
buchsextract uud die Acitationöbcdiugnisse
tönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Steiu, am 14ten
November 1869.

(141—3) Nr. 3607.

Reassmnmmg
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird hicmit bekannt gemacht:

ES fci über das Ansuchen des Joscf
Novak uon Straza in die Reassmnirung
der mit dem Bescheide vom 9. Noucmbcr
1866, Z. 4048, auf dcn 26. April 1867
aligcordnctcn und unterm 19. April 1867,
Z. 1440, anf dcn 23. September 1867
übertragenen und sohin sislirten dritten
executive», Feilviclung dcr dcm Mathias
Noval vou Straza gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Kroiscnbach >"il) Urb.-
Nr. 149, Ret t . -Nr. 131'/2 vorkom-

menden, gerichtlich auf 635 fl. 40 lr.
geschätzten Hubrealität zu Terstenit wegen
schuldiger 88 fl. 67 kr. c, 5. <'. gewilliqet
nnd zur Vornahme dcrsclbcn die Tag-
satzung anf dcn

1 1 . F e b r u a r 1870 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dieser Ge-
richlskanzlci mit dem Anhange angeord^
net worden, daß die feilzubietende Rea-
lität bci dieser Tagsatzrmg allenfalls auch
unter dem Schätzungswerthc an den Meist-
bietenden hintangcgcben werde.

Das Schützungsprotololl, dcr Grund-
buchscxiract uud dic Licitationsbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen UmlSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuft, am
5. September 1869.

(2962—3) Nr. 1842.

Erinnerung
a» A n d r e a s und J o h a n n P i n t a l

und allfälligc Orben.
Von dem f. t. Bezirtsgerichtc Krouau

wird den Andreas und Johann Pinlar,
unbekannten Aufenthaltes, und allfälligen i
Erben, hiermit erinnert:

Es habe Josef Lautischer von Wald
Nr. 35 wider dieselbcu dic Klage auf Ver-
jährtancrkcnnung und Löschungsgcstallung
I»<̂ !tt. 100 ft, sammt Anhang, ^ul) l»l'l,<>.̂ .
29. October 1869, Z. 1842, Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagfatzung
auf den

22. M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. G, O. hicrgerichts angeordnet uud den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Matthäus Radio von Wald
als (drillt»- lxl llolum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich eincn
uudcrcn Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widiigrns
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
läurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezillsgcricht Kronau, am 29ten
October 1869.

(2954^3) ' Nr. 1745.

Erinnerung
an die Kirche U. L. F. aus dcr Insel in
Vetoes, Maria Tschopp von Lees, Lorcnz
Tschcruc, Gewaltträger dcs LukaS Smolle,
^orenz Tschernc, Vormuild dcr minderj.
Gertraud Pscheuiha, Ma?ia .̂'ipovitz von
llarncrvcllach, Kaspar Lipovitz, Stefan
^ipovitz, Blustus Lipovitz, Franz Moscr
von Villach und ihre allsällige Erbcn und

Rechtsnachfolger.
Von dcm k k. Bezirksgerichte Kronau

wird dcr Kirche U. L. F. auf der Insel
in Vcldcs, Maria Tschopp von Lees, Lo-
rcnz Tschernc, Gcwaltttägcr dcs LukaS
Smollc, ^orcnz Tschcrnc, Vorniund dcr mj.
Gertraud Pschcnitza, Maria lipovitz von
Karncrvellach, Kaspar Lipovitz, Stefan
Lipovitz, Blasins Lipovitz, Franz Moser
von Villach uud ihren allfalligcu Erbcn
und Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Rasinger vou Karner-
vcllach ^tr. 51 wider dieselben dic Klage
anf Verjährlancrtennung und Löschungs-
ncstattung ix,. 42 fl. 30 kr., 275 ft.
47"/, tr., 267 ft. 3 7 ^ kr., 136 fl.
41-/4 tr., 148 f l . 13 kr,, 106ft. 10kr.,
106 ft. 10 tr. 106 fl. 10 tr. nnd 159 ft.
232/, tr. sammt Anhang, .̂ ul> prnl>».
15. October 1869, Zahl l745, hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

29. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
allg. G. O. hicrgerichts ann/ordnet und
den Geklagten wcgcn ihrcS unbekannten
Aufenthaltes Hcrr Johann Prellner von
Karncrvcllach als l̂ ui i»!ui- u<l lxüuu» auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, daß sic allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen nud anhcr namhaft
zu machen haben, widrigcns dicse Rechts-
sache mit dcm aufgcstclltcn Eurator ver-
handelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am l5tcn
October 1869.
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( 2 2 9 - 1 ) Nr. 84.

des verstorbenen Pfarrcoopcratorö Peter
Hön ia . man n.

Aon dem k. k. Kreisgerichtc zu
Nudolfswerth ist über das gescuumte,
wo iinmer befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen die
Concursordmma. vom 25. December
,1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver
mögen des zu Margarethen bei Kl in
genfels verstorbenen Pfarrcooperators
Peter Hönigmann der Concurs er-
öffnet, zum Concurs»Commissar der
f. k. Rathssecretär Ritter v. Gandini
mit dem Amtssitze zu Rudolfswerth,
und zum einstweiligen Masseverwalter
der hierotige Advocat Dr . Johann
Skedl bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

I I . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

um 9 Uhr.Vormittags, im Amtssitze des
ConmrZcommissa'rs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche diente
chen Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever
Walters und cines Stellvertreters des
selben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Mäubigeraus
schusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con
cursmasse einen Anspruch als Con
cursgläubiqcr erheben wollen, aufge^
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

l <). März 1 K ? 0

bei diesem Gerichte uach Vorschrift
der Concmsordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Nechts-
nachtheile zur Anmeldung, und in der
auf den

18 . M ä r z 1 8 7 0
Hiergerichts angeordneten Liquidirungs--
Tagfahrt zur Liquidiruug und Rang
bestimmuug zu bringen.

Den bei der allgemeinen Viquidi
rungs Tagfahrt erscheinenden ange-
meldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Massevcrwalters, seines Stellver^
Beters und der Mitglieder deö O'läu
bigerausschusses, welche bis dahin im
^"lte warm, andere Persuuen ihres
^crtraileus endgiltig zu beruseu.

Die weiteren Veröffentlichungen
lm Laufe des Cunmrsverfahrcns wer-
den durch die Laibachev Zeitung, als
ämtliches Anzeiqcblatl für Kram, er
folgen.

Nudolfswerth, 2 1 . Jänner 1870.

(3022.-3) Nr. 7713.

Uebertragung
dritter M . Feilbi'etnng.

Vom k.,, Aczirlsgcrichlc Fcistriz wird
bekannt gnnacht:

Es sei i,ber Ansuchen des Herrn Leopold
wlgustm Vormund dcr Anton ^nidcrSic-
W " ^ ° " , dic mit Beschcidc vom Mtcn
I n l l d. I . , Z. 4971, al,f dm 12. d. M .
angeordnete dritte exccntide Fcilbictuna der
dem AndrcaS Sadce von Zagorjc gchö-
ri^cn Rcalttät mit dcm voria.cn Anhanac
anf den ^

10. M a i 1K70
übertragen worden.

K. t Bezirksgericht Fcistriz, am 10ten
October 1869.

( 1 3 3 - 1 ) Nr. 407 l .

Ereeutive Feilbietullg.
Bon dcm l. t. Bezirksgerichte N '̂scnsusz

mild hicmit kund gemacht:
ES sei übcr Ansuchen der Maria Kcgan

von Rudolfswerth, durch Hcrrn Dr. Slcdl,
ĉgen Johann Rczcu von Altcndorf dci

Slaneocrh wegen aus dem Urtheile vom
30. April 1807, Z. 3477, schuldigen 401 ft.
51!/,. kr. <'. ̂ . l'. m die executive öffentliche
Versteigerung der dcm letzteren gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Nciteuburg
>u!> Urb. Nr. 37 vottommeudcn Hubrca
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzung«-
werthe von 1665 f l . 80 lr. ö. W., gc<
williget und zur Vornahme derselben die
FeilvietungSlagfahungen auf

5. F e b r u a r und
5. M ü r z 1 8 7 0 ,

jedesmal VornmlagS 9 Uhr in der Oe«
richtslanzlei, dann aber aus den

5. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vornnttugs 9 Uhr im Orte der Realität
in Allcndorf, mit dem Anhange bestimmt,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dem Schäz-
zungöwcrlhc an den Meistbietenden hint°
angegeben werde.

Da« Schätzungsprotokoll, der Grund
buchscxtract und die tticitationsbediugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasfenfuß, am
12. October 1809

(35—3) Nr. 5868.

Erecutive Feilbietullg.
Bon dcm k l . Bezirksgerichte itraiilburg

wird hiemit bekannt gemacht:
Cs sei über das Ansuchen der ^copol-

dinc Homan, durch Dr. Munda, gegen
Michael Peuc zu Milterfeichling, durch
den Curator Andre Peuc, wegen ant« dem
gcricdtl. Vergleiche vom 22 April 1841,
Z. 718, schuldigen 940 f l . 57,̂  tr. ö. W.
<̂. >. <!. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem lcytcrn gehörigen, im
Glnndduchc der Herrschaft ^oct l̂,l> Urb.
Nr. 2235 vorlommcndcn, zu Äliillcrfcich-
ti»g unter E. Nr. 17 gclcgclicn Nealitä»,
im gerichtlich erhobenen Schäßun^owclthc
von 15)42 fi. ö. W-, gcwilligrt und znr
Vornahme derselben dir drei FcillnctungS-
Tagsatzungen auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um s» Uhr, hier
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbiclung auch nntcr
dcm SchälMigSwclllzc an den Mcislliic-
tcndcn hinlangcgcbcn wcrdc.

DaS SchatznngSprototoU, dcl Glund-
linchScxlract uild die ^icilulloiiSdcdingnissc
lüinion bei dicsem Gerichte in den gc-
wohnlichen Amlöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainvurg, um
20. December 186'.».
___________ - —^^^

Erecutive
Nealitätell-Pelfteigermlg.

Vom l. t. städl.-dclcg. Bezirksgerichte in
^ailiach wird bctannl gemacht.-

_S sei über Ansuchen der l. l, Finanz-
Procnratnr dic cxcc. Vclsteigerung dcr
dcm Jakob Bachcr von Tralu gchötigcn,
gerichtlich auf 48U fl. 12 lr. gefchätzlcn
Realität in! Grundbuch Pcpcnefcld Urb..
)lr. 62, Rcct.'Rr. 41 , und hiczu, da die
zwei Ersten als abgehalten cillarl wor
den sind, »mr eine Einzige dritte Tag-
satznng anf dc»

23. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags von ^ bis 12 Uhr, im Amt»,
gcbnudc belassen mit dem Anhange, daß
d,c Pscmdlculiläl bei dieser dritten sscil-
bictnng <n,ch unter dcm Schätzui'göwmhc
hiutlingegcblN wcrdcu wird.

Dic ^icitalioM'cdingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitunt vor gcmachlcm
Anbote ci» 10pcrc. Vadium zu Handc»
der Vmtatiolw'Eoinmission zu crlcgcn hat,
so u»,c dns Schätzungsprolokoll und dc»
Grundbucheerlract lönncn in dcr dicSgc.
lichllichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 10. December 1869.

' 32 3) Nr. 5370.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Gezillsgtrichlc Krain-

bürg wird hicmit bekannt gegeben, ee
werde die cxcc. Fcilbiclung dcr auf der,
an Peter Pavlic vrrgcwährlen, im Grüne,
buche Michelstclten ûl» Urb. . Nr. 317
vorlommendlN Realltäl für Maria P_v-
lic mit dcm Ehcvlrtra^c vom 8. Jän-
ner 1856 versicherten Helratsgulforde-
rung pr. 1260 f l . ö. W., zur Elnbrm-
gung des dcm Jakob Kol-j l von Prcdaßl
fchuldigen Betrages per 215 ft. ö. W.
c. >>!. c , bewilliget und zu delen Vor»
nähme die drei zeilbietungS'Tagsatzungen
auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ü r z und
4. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal fiüh 9 Uhr, in der GerichlS-
lanzlei t>lstimmt.

tt. t. Äcziilsgcricht ^ruinburg, am
13. Noormbtr 18V9
( 1 0 8 - 3 ) Nr.'22703

Erecutive
9tealitäteu-Verfteigcruug.

Vom k. k. stadt.'deleg. ÄczlitSgcrichie
in ^aidach wild brlannt gemacht:

Es fei über das Ansuchen dcr l. l.
Finanz» Plvcuratur, num. des hohen
AerarS, die cxcculivs Velsleigerung dci
dem Franz Julihar von Dcrblcnc gehö
rigcn, gerichtlich auf 451 fi. gesd'ahlcl,
Realität >„l» Einl.-Nr. 325 :>ll,SonMftg
wcgcu auS dem RüctstandSauswclsc von»
15. October 1868 schuldiger 46si. l 8 t r .
nebst 5)peic. Verzugszinsen "und ,d«r auf
l5 ft. 23 kr. adjuilirtcn und weitere cr>
laufenden .xccutlouetosten bewilliut, und
hiezu drei Fcilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 3. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von!) bis 12 Uhr,
hicraenchtS mit dcm Anhange al'gcordncl
woldc», d.h dic Pfandrralität bei dcr
crftc,, und zweiten Fcilbietunu liur um oder
ubcr den Schätzungswert!), bei der drille,,
abcr auch uulcr. demfelt".» hmtangcgc-
ben werden wird.

Die ^icilationsbcdingnissc, wornach ins-
besondere jcdcr Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der ^icülltionS-Commission zn erlegen hat,
so wie das SchätzungSprototoU und der
GruudbllchLcxtract könncn in dcr dicsgc-
richllichcn Registratur cingefchcn werden.

Laibach,am 19. December 189».

(111—3') 'Nr7'2252l7

Erecutive
Rcalitäten-Velsteigerung.

Vom l. l. Nädt.'dclcg. Bezirksgerichte
in Lail)ach wird bekannt gemacht:

ES jci über Ansuchen des Martin Ogv-
rcuz von Slofclca die executive Verstei-
gerung dcr dcr Ursula Poderzdj von
Pondorf gehörigen, gerichtlich auf 230 st.
geschätzten Realität 5«l> R.-Rr. 403/6 !>'!
^obclobcrn, wegen auS dcm Vcrf,lcichc
uom 10. Juli 1868, Z. 134i»2 schuldi.
^cr 3,̂ 1 fl. 2 kr. und 101 fl, 60 kr.
sammt Anhang, bewilliget und hiczu drei
Fcilbiclungo Tllgsatzungcii, und zwar die
crstc auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und dic dritte auf den

6. A p r i I 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei
dcr ersten und zweiten Fcilbietuug nur um
odcr iibcr dcm Schutzungswerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan«
gcgcbcn wcrdcn wird.

Dic tticitalionS-Äcdingnissc, won-ach
inSbcsondcrc jeder ^icitant vor gemach-
tem Anl'ole ein Kiperc. Vadinm zu Han-
den der Äcitationscommission zu erlegen
hat, sowic das Schätzungsprototoli und
dcr GrnndbuchScxtract lönncn in der dicS°
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 14. December 1869.

(N0-3) Nr. 20932.

Ereciltive
Reulitatcn-Vlrsteiqerunq.

Vom k. l. städl. dcliq. Bezirlegerichte
in Vaibach wiid bck^mit gemacht:

Es sei über das Ansnchcu dcS Anton
Loönilar von Kosrß die cxeculir>c Verstei'-
liclung der dem Jalob Jelin von Dcu-
nice aehörigen, ^eiichllich auf 420 fl. 40 lr
geschätzlrn Ncaliiäl »<! Grundbuch Thurn
an dcr ^aibach >„!i U:b. Nr. 16, Rrct.
Nr. 84, s»clu. 20 ft .«. l>. ,̂ ., bcwllliaet,
und hiezu drei Fcilbietnngs-Taafahunnen,
und zwa» die erste auf den

o. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 18 70,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Psandrcalität
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungawerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hmiannegebeu werben wird.

D>e Kicilalionsuedingnisst, W«rnach ine«
besondeie jeder ^icitant vor nemachttm
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
^icitalions ^ Commission zu erlegen hat,
so wie das SchähnniiSp^olotoll und der
Orundbuci'Slrl'uct lönoen in der dies-
gerichtlichen Reg'stralur eingesehen werdeu.

Laibach, am 23. November 1869.

(145 -3 ) Nr. 5333.

Efl-cutive Feilbietunq.
Von dem t. l Beziltsgelichle Nassen̂

fuß wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ilber oaS Ansuchen des Ferdl"

Hand Sever von Nass^nfuß aegen (3er»
<raud Ma,tovi< von hell. Drnf-ll igteit
weacn anS dem Urtheile vom 3 October
1867, Z. 3586, schuldigen 67 ft. 89 lr.
ö. W. «'. 5. l . in die ex cutive öffentliche
Versteigerung bcr der letztrrn yedöl'gcn,
im Grundbuch? der Herrschoft Reiten«
bürg uortommendeu Weingarlrealililt, im
gerichtlich erhobenen Schützungswelthe von
265 fl. ö. W . , gewilligrt m,d zur Vor»
nähme derselben dic drei Feilbielungs-Tag'
aljnngcn auf den

9. F e b r u a r ,
!'. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
dicSgcrichtl. Kanzlei mit dem Anhange br«
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswctthc an den Meist«
bietenden hintangegebcn werde.

DaS SchatzuügSprototoll, der Orund«
buctMxttatt und die ^icitationsbedingnisse
löuncn bei dicfem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nllssenfuß, am 31ten
December 1869.

(130 -3 ) ' Nr. 3609.

Relicitatious-Edict.
Von dcm l, l. Bezirksgerichte Rasscnfuß

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci ubcr das Ansuchen deS Herrn

Anton Wa^ic von Grailach, durch seinen
Machthaber Herrn Josef Pechani von
Nasscnfuß, qcgcn Mai ia Dovjal von
ebenda wegen auS dcr Mcistbotvcrtheilung
oom 19. November 1868 schuldigen
117 fl. 68'/^ kr. ö. W. <̂. ". l:. in die
executive öffentliche Versteigerung der der
lctztcrn gehöriaen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Nasscnfuß >ul) Urb.'Nr 1230
oorlommcndcn Vergrealilät zn Specno,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 200 ft. ö. W., gewilligt nnd zur
Vornahme derselben die einzige Relicita-
lionö.FeilbictmiaS.Tllysatzm'g auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, in der Oe«
richlSt.nzlei mit dem Anhanac bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität bei
dieser Fcilbiclnug nuch um jeden Meistbot
hinlcingeacbcn werde.

DuS SchntzunqtzprotoloU, der Grund-
duchscxtract und die ^icitutionsbedingnisse
lönuen bei diesem Gerichte in den ucwvhn-
tichcn AmtSstundcn cinacschen weidm.

K. t. Bczirlögericht Nassensuß, am5ien
September 1869.
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I n der Buchhandlung des Job .
Giont in i in Laibach ist zu haben:

Iiiieiiik 1 judskili ii(i-
teljev na Krajnskeni
v zacetku leta 1870.
(Namensoerzcichniß der Vollsfchuleh«
rer in Krain beinl Beginne deS Iah'
reS 1370).

Prei« 30 lr. (230-1)

^ B ^ f t e Glanz
Steinkohle

zu haben in beliebiger Quantität und zum
billigsten Preis in der Gradischa Nr. 25)
im V. Götzel'schen Hause vj,5-5-vi,8
Herrn V . Teunig. (166—2)

Tchon I ^ s « > ! i ^ N N N "folgt ^

8lHlll8lHUl080
welche viermal im Jahre spielen, mit

45.VVO fl. Gewinn dotirt,
»ob«i in Tumni« nur «5.000 Atüü ezistlrcn und jcdls
s«< o^ne U»te»schied zlzogci: würden müh. fohin die «m-
I«« nit »«llo«li ist, und von d«m KyniHreiche Valizien
und dem Hrrzoglhum Hralau g«rant«c smb.
Nt» Q»» Ua»t«t »nit H»r V«5pM«,bNiNH H««

T»ö gesengte Nechjtlh»«« verpflichtet sich namkch, alle
b«i ih» i « <iln,clnen v«n ^ » t « »n di» I. 5«»»rn»r
2lk«ust«n b<raltls«n Lose u»!t Ä«in v«U«n »1nll»ue»>
V^«l»» nach erfolgten <> Z^ehiinger. «. ,. »on: l3. bis
1l. Hlöiu« i,«N zulüclzutilufen, wodurch c« möglich,

umsoust in vier Ziehungen auf
47 «VQ st.,

vertheilt in Hewiune »on

RV 0VV, RV »OQ, GOOtt,

zu s?iel«n.
Dci«tize k«st wnden auch aus zehnmonaUiche slaten
» t t n » i H <l. ^ n ^ » d » , womit man schon aus alle Tief«
f»i »iid den zanzeu Gewmu in nächster Ziehung spielt,
»««Ulftbti (l«0—11)

W l ^ Nei geneigten auSwiiitigeu Aufträgen wird um
sins«nd»ng d« V«tr«ge«, sotvie um Veischließunz von
<o tr. j i l i Zusendung der Ziehungtlisic s. Z. ersucht.

Gesertinter empfiehlt noch sein« Ncrmittlung zum
Ein » und scrtauf« aller Gattungen Staat« und Privat
popiere, Gcld' und Ellbcimünzen »c.

«lttk. lü. 8fttbeu, Vroßhin>ler
und Wechsler, Wien, Graben 13.

Gin Verkaufsgewölbt
in Savenstein N!r. 8 »eben der Kirche,
wo blt'hcr cinc (!!'cttnschtwaarcn- llicd Spcccrci^
Handlung bttricbm wcvd, wird nelttrdiüc>^ gcc^ell
ganz billigr Bc^ingilisft vcvpachtcl. (1<;7 2)

Naher? NuSlunst crchcilt drr Elgclitbumcr
Josef D«r»nel, Bürgcrmcistcr iu Earclistein.

^ _ _ Nr. 4903.

Edict
zur Einbeiufung der Verlassenschafts-GläU'
biqcr des oerslorlicueti Josef S t r e l von

Nasfenfuß.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Veslasfcnschaft des am 25. No<
vcmber 1869 mit Testament verstorbenen
Ioscf S t r e l von Nasseufnß eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeloung und
Dalthuung ihrer Ansprüche den

26. Feb rua r l 8 7 0 .
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zu er.
fä'einen, oder bis dahin ihr Gesuch schrift-
lich zu überreichen, widrigens denselben an
oie Verlassenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zu>
stünde, als insoferne ihnen cm Pfandrecht
gebührt.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 4ten
December 1869.
llA6—3) ^ Nr. 87.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuug.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Nassen-
fuß wird im Nachhange zu dem Edictc
vom 17. Ma i 1869, Zahl 1626, mitge-
theilt, daß die auf den 2. October 1869
angeordnete dritte Feilbielungstagfatzung
der der Theresia Rupar von Gabermt
gehörigen, im Grundtmche der Herrschaft
Klingenfels " , l , Rect. - Nr. 429/2 vor-
kommenden Hubrealität auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
tanzlei mit dem vorigen Anhange über-
tragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 9ten
Jänner 1870.

"Wichtig
fur gute Hausfrauen!

Die allgemeine Nachfrage und der starke Absatz von

k und k. aussckl priv. automatiscken

Dampfumjchkeffeln
veranlaßt die Fabrik schon nach taum einem Jahre, mit den Preisen dtvse«
beliebten Artikels bedeutend herab zu flehen, und haben diese bedeutend redu
ürten Preise vom 15. Januar ab Geltung.

Indem ich dem ?. 1'. Publicum für den bisherigen lebhaften Zuspruch
bestens danle, gebe ich gleichzeitig die Versicherung, daß die geehrten Aufträge nach
wie vor in der solidesten Weife ausgeführt werden und nicht etwa in Fohge Üev
erheblich billigeren Preise eine schlechtere Qualität geliefert wird

Gleichzeitig empfehle ich mein reichhaltines Lager von

allen praktischen Wirthschaftsgeräthen
und halte mich d«n geehrten Aufträgen bestens gewidmet.

zM^Prospecte uno-preisblatter gratis.^WU Wien , Stadt, Seilerstätte Nr. 7,
WM^ Wicderverkäufern Nabatt,. ^<W General Vertreter der Fabril

Max Node st Vomp.

Niederlage in Laibach Elefantengasse.

Ignaz Pongratz
eröffnet in Lai bach in der Elefantenpisse eicft

Schuh-Niederlage
Daselbst befindet Hicli stets eine grosse Auswahl von Herren- und
Knaben-Stiftetteii, sowie Damen- und Kinder-Schuhen von guter

Qualität zu den bekannten billigen Preisen.
Sämnitlicho ft<>para<urfu werden angse»««»»"1*'"-

Graz: Herrengasse.

Nechnungs - Abschluß
über die Empfänge und Auslagen zur Erhaltung der hierortigen Nleinkinderbewahranftalt

für die Heit vom ». Jänner bi« Vnde December >^Ott.

» «̂  ̂  Geldbetrag «̂  ^ Geldbetrag
«K E m p f ä n g e A A u s g a b e n
« U , " fl. ^ tr. ^ ft. ^ lr. ^

! l l Nach adjustirter Rechnung des Jahre« 1868 verbliebene 1 Auf Besoldung des Lehrers 300 -
> Cassabarschaft W > 26'/^ ^ .. Besoldung der Lehrerin cinschlüssig einer Magd . 340
D Vteue Zuflüsse im Jahre » G t t v : ! 3 „ Remuncrationcn und Zulagen beider . . . i:68 ! :;0

An subscr ib i r ten f r e i w i l l i g e n Be i t rägen 4 ,. Verköstigung von durchschnittlich 60Kindern durch die
und Geschenken: Wintermonatc über Mittag . . . . . 1^2 10

3 u) Vom P. T. hochwürdigcn Domcapitel und der Stadt' ^ 5 ^ Arennholzbedarf . . . . . . 72 80

l» v ^ P ^ Wohlthätern des Adels, des Beamten- und , ^ - " " Hau^P^uren Assecurauz, Militär-Einquartierung
Bürgerstandee ^ " " und Rauchfangtchrcr-BcstMmg . . . . ^ ^

e) von den P. T. Frauen dieser Hauptstadt . . - ''^V 7 .. Steuern und Gebühren pro 1869 . . . . ^ " ^»
<l) von einem Kinderfreunde . " . . . - ^ ^ 8 ,, verschiedene Erfordernisse und kleinere Auslagen . 88 58

W .-) von der trainischen Sparcassc, . . - - ^ ^ Capitalistruug der jenseitigen zwei Vermächtnisse, zu !

I ^ ^ A p f a t t l ^ - 5 " " " ^ " " " W 5)0 Wunen 121 ft., unt Ergänzung durch disponible Cassa '
ss) von der P. T. Frau Älina Edlen v. Conrad-Eybesfcld . barschaft auf Antauf von einen BodencreditPfaudbrief

aus Anlaß der allerh. GeburtSfcicr Sr. Majestät dcs ! per 100 ft. ö. W. und zwei train. Grundcntlastungs^
Kaisers . . . . . . . - ^ T ' — Obligationen zu 100 si..mn . 2 7 9 l l

An anderse i t igem E inkommen: ^ 0 6 ^ 0 ^ Summe der Auslagen . . 1 6 1 7 06

! 3 ' ») An Hinsen von Activ-Eapitalien nach durchgeführter i
> Convertirung . - ' . ' - ' . ĉ  ^ 178 j ^ 7 Laibach, am 2. Jänner 1870.
« d) An Miethzins dcs eigenthümllchen Hauses Nr. 63
« nächst S<t. Florian . ^
l <̂  Legat des verstorbenen Fräuleins Cäcilie Rutter . 100 Vut tav Kü'stl mp . ,
> <̂) Legat der verstorbenen Frau Franzlska Paulltsch . ^ 2 1 ^ ^ _ Director.

l Summe der Empfänge . > ^ ^ ! ' ^ ' ^
« f^ievon abgezogen die jenseitige Summe der Ausgaben nut ^ b ^ . ! " ' A lbe r t Iamalsa m p
> oerbleibt mit Schluß des Jahres 1869 ein barer Cassarcst von 49 4 i /, ^ Ncä.n n ° « , ^ r , r
« / wörtlich: Vit^ig mun Gulden 47'/, Kreuzer ö. W. ^ " ' l ' " " ^ ^echnungssuhrer.

2>ru«l und Nellag von Ignaz v. «leinmayr ä< Ftdor «amber, in i.'llib<lch.


